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Eine Berufsausbildung kann der Auftakt für eine erfolgreiche berufliche Entwicklung sein.  
Im Hotel- und Gastgewerbe bieten sich attraktive Möglichkeiten zum beruflichen Aufstieg.

Karrierechancen im Hotel- und Gastgewerbe Vom Auszubildenden zum Fachwirt

mind. 1 Jahr weitere Berufspraxis

Wirtschaftsbezogene Qualifikation

2 Jahre Berufspraxis

1 Jahr weitere Berufspraxis

Handlungsspezifische Qualifikation

2 Jahre 3 Jahre** 3 Jahre** 3 Jahre** 3 Jahre** 3 Jahre**

Berufsausbildung*

Fachkraft im 
Gastgewerbe

Restaurant-
fachmann/-frau

Koch/Köchin

Weiterbildung

*Die Zulassung zur Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsberuf ist im Rahmen einer Externenprüfung auch ohne vorangegangene Berufsausbildung möglich. Weitere Informationen auf Seite 8.

**oder nach der Ausbildung zur Fachkraft im Gastgewerbe +1-2 Jahre

Einstiegsqualifizierung

Küchenmeister/-in Restaurantmeister/-in Hotelmeister/-in

mind. 1 Jahr Berufspraxis

Praktische Prüfung

Hotelfach-
mann/-frau

Hotelkauf-
mann/-frau

Fachmann/-frau für 
Systemgastronomie

Geprüfte/-r Betriebswirt/-in

Fachwirt/-in im Gastgewerbe

4 Jahre
Berufspraxis

8 Jahre
Berufspraxis

Die IHK Berlin berät Sie gerne zu Fragen der beruflichen  
Weiterbildung. Unsere Ansprechpartner finden Sie auf 

www.ihk-berlin.de/weiterbildungsberatung

Die IHK Berlin bietet Ihnen einen Überblick über Karrierewege innerhalb verschiedener Branchen, z. B.:

• Hotel- und Gastgewerbe
• Sicherheitsbranche
• Handel und Verkauf
• Chemisch-pharmazeutische Industrie
• Filmwirtschaft
• Banken- und Versicherungswesen
• Gesundheitswesen
• Metallindustrie

• Medienbranche
• IT-Branche
• Kaufmännische Büroberufe
• Bauwirtschaft
• Elektrotechnik und Elektronikindustrie
• Logistik und Verkehr
• Tourismus und Veranstaltungsmanagement

* Die Zulassung zur Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsberuf ist im Rahmen  
einer Externenprüfung auch ohne vorangegangene Berufsausbildung möglich 

** oder nach der Ausbildung zur Fachkraft im Gastgewerbe +1–2 Jahre

Seit Jahren steigen die Gäste- und Übernachtungszahlen in Berlin. Gastronomie und Hotellerie haben 
eine eindrucksvolle Entwicklung genommen. Das ist erfreulich, hat aber zur Folge, dass immer mehr 
Unternehmen ein Fachkräfteproblem bekommen.

Mit dem Modell „Mach Zwei“ starten IHK Berlin und OSZ Gastgewerbe im September 2015 eine 
betriebliche Fachausbildung mit integrierter branchenspezifischer Aufstiegsweiterbildung.

Für Berufseinsteiger in Gastronomie und Hotellerie in Berlin eröffnen sich mit „Mach Zwei“ neue, schnelle  
Karrierechancen: In nur dreieinhalb Jahren (statt bisher ca. 5 Jahren) kann jetzt der Abschluss in 
einem gastronomischen Ausbildungsberuf und als Geprüfte/-r Fachwirt/-in im Gastgewerbe erworben 
werden – mit integrierter Ausbildereignung.

Vom Azubi zum Fachwirt im Gastgewerbe – Wie geht das?

• Unternehmen und Mitarbeiter schließen einen Ausbildungsvertrag und einen Zusatzvertrag  
für „Mach Zwei“

• Ab September 2015: Start der auf zwei Jahre verkürzten Ausbildung zum/zur  
Hotelfachmann/-frau, Restaurantfachmann/-frau, Hotelkaufmann/-frau

• Sommer 2017: Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf und Beginn Weiterbildung  
zum/zur Fachwirt/-in im Gastgewerbe

• Sommer 2018 integrierter Lehrgang und Prüfung Ausbildereignung (AEVO)
• Winter 2018/2019: Abschluss Geprüfte/-r Fachwirt/-in im Gastgewerbe

Der Ertrag für Ihr Unternehmen

• Leistungsstarker karriereorientierter Nachwuchs 2015
• Positionierung als attraktiver und moderner Arbeitgeber 
• Hochmotivierte Azubis und Mitarbeiter
• Know-how-Transfer ins Unternehmen in kürzester Zeit
• Verlässliches Zeitkonzept mit kalkulierbaren Präsenzphasen
• Qualifizierte Fach- und Führungskräfte ab 2019

Wer ist die Zielgruppe?

• Schulabgängerinnen/Schulabgänger und Quereinsteiger mit fachgebundener  
Hochschulreife oder Abitur

• Unternehmen der Gastronomie und Hotellerie in Berlin mit Ausbildungsberechtigung

3,5 Jahre
Dualer Ansatz: hohe betriebliche Präsenz

Zeitschiene „Mach Zwei“

Restaurantfachfrau/-mann
Hotelfachfrau/-mann
Hotelkauffrau/-mann

Fachwirt/-in 
im Gastgewerbe

Ausbildung
Berufspraxis

Weiterbildung
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Prüfungen in Aus- und Weiterbildung

Abschlussprüfungen in kaufmännischen und sonstigen Berufen 
bei der IHK Berlin
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Abschlussprüfungen in gewerblich-technischen Berufen 
bei der IHK Berlin

Quelle: IHK Berlin

Quelle: IHK Berlin

* 4 ablehnende Bescheide

• anezige

34

* 4 ablehnende Bescheide

• anezige

Betriebswirt/-in (HwO)
Erfolg durch Qualifikation!

WWW.BILDUNG.HWK-BERLIN.DE

Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer Berlin 
Mehringdamm 14, 10961 Berlin

Anmeldung / Informationen: 
Claudia Lange, 030 / 259 03-413, lange@hwk-berlin.de
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Ausbildung der Ausbilder/in Industriemeister/in 

Fachmeister/in

Betriebswirt/inSonstige Fortbildungsprüfungen

Fachwirt/in, Fachkaufmann/-frau

3.664
Teilnehmer

3.168
bestandene Prüfungen

2.359 2.235

879

221
102 89

650

140
75 60

14 8

Teilnehmer/-innen an Prüfungen für Ausbilder/-innen (AEVO)
bei der IHK Berlin
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Teilnehmer/-innen an Weiterbildungsprüfungen 2014
bei der IHK Berlin

Quelle: IHK Berlin

Quelle: IHK Berlin
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Teilnehmer/-innen an Lehrgängen
bei der IHK Berlin

Teilnehmer/-innen an Fort- und Weiterbildungsprüfungen 2014
im Berliner Handwerk

2013 Zahl der Teilnehmer davon bestanden
AEVO-Prüfungen 514 497

Technische(r) Fachwirt/in 11 11

Gebäudeenergieberater/in im Handwerk (HWK) 18 16

Kraftfahrzeug-Servicetechniker/in 48 31

Betriebswirt/in (HWK) 102 82

Verkaufsleiter/in im Nahrungsmittelhandwerk 6 1

CNC - Fachkraft Holz 37 36

Fachwirt/in für Gebäudemanagement 18 16

Restaurator/in im Maler- und Lackiererhandwerk 9 5

Gerüstbaukolonnenführer/in 60 52

Controller/in 8 3

insgesamt 831 750

Prüfungen in Aus- und Weiterbildung

Quelle: IHK Berlin

Quelle: 
Handwerkskammer Berlin
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Gesellen- und Abschlussprüfungen
im Berliner Handwerk
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insgesamt davon bestanden

Teilnehmer/-innen an Prüfungen für Ausbilder/-innen (AEVO)
im Berliner Handwerk

Quelle: 
Handwerkskammer Berlin

Quelle: 
Handwerkskammer Berlin

Quelle: 
Handwerkskammer Berlin

Bestandene Meisterprüfungen
im Berliner Handwerk nach Geschlecht

0

50

100

150

200

250

300

350

400

2014201320122011201020092008200720062005

275

91

284

68

303

102

302

117

333

303

152

104

383

114

345
322

115
102

298

131

männlich weiblich

Prüfungen in Aus- und Weiterbildung



40 4140

 Ihr Engagement für nachfolgende Generationen

Mitgliedschaft in Prüfungsausschüssen

 

  
Zur Besetzung von Prüfungsausschüssen sucht die 
Handwerkskammer Berlin regelmäßig Arbeitnehmer/-
innen und Arbeitgeber/-innen im Ehrenamt (Gesellen-, 
Abschluss- und Fortbildungsprüfungen). 

Werden Sie Mitglied in einem Prüfungsausschuss:

•    Übernehmen Sie Verantwortung und ermöglichen Sie unseren Fachkräften von 
Morgen den Abschluss ihrer Berufsausbildung oder Fortbildung (z.B. Meister).

•    Profitieren Sie von Prüferschulungen der Handwerkskammer Berlin und bereiten 
Sie sich auf Ihre Aufgaben als Mitglied im Prüfungsausschuss optimal vor.

•     Tauschen Sie sich mit anderen Mitgliedern von Prüfungsausschüssen regel-
mäßig aus und bereichern Sie damit den Erfahrungs- und Wissensschatz Ihrer 
Branche.

Sie sind interessiert? 
Dann richten Sie Ihre unverbindliche Anfrage an:

ehrenamt@hwk-berlin.de 

Ehrenamt

√
verbindet

√

Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse

Bilanz 1. April 2012 (Inkrafttreten des Berufsqualifikationsfeststellungsgesetzes) 
bis Ende Februar 2015 (bei der IHK Berlin)

Herkunftsländer und Berufe der ausländischen Ausbildungen (IHK Berlin)
Für mehr als 2.400 Personen wurden ca. 3.600 Beratungen (Telefon, E-Mail, Post, persönlich vor Ort) 
seit 1. April 2012 durchgeführt.

Die Anerkennungsinteressierten haben ihre Ausbildungen in 95 verschiedenen Herkunftsländern absolviert.

Als einzelne Länder sind insbesondere Polen, Russland und Türkei vertreten.

Wichtigste Berufsgruppen in der Beratung sind bisher kaufmännische und elektrotechnische Berufe.

Hauptmotivation der Antragsteller ist meist der berufliche Wiedereinstieg in eine ihrer Qualifikation entsprechende Beschäftigung.

Anträge aus IHK-Bezirk Berlin bei der IHK FOSA 435

Bescheide (insg.) 320

volle Gleichwertigkeit 185

teilweise Gleichwertigkeit 135

Bilanz 1. April 2012 (Inkrafttreten des Berufsqualifikationsfeststellungsgesetzes) 
bis Ende Februar 2015 (bei der Handwerkskammer Berlin)

Herkunftsländer und Berufe der ausländischen Ausbildungen (Handwerkskammer Berlin)

Für mehr als 750 Personen wurden ca. 950 Beratungen (Telefon, E-Mail, Post, persönlich vor Ort) seit 1. April 2012 durchgeführt.

Die Anerkennungsinteressierten haben ihre Ausbildungen in 35 verschiedenen Herkunftsländern absolviert.

Als einzelne Länder sind insbesondere Polen, Griechenland, Spanien und die Türkei vertreten.

Wichtigste Berufsgruppen in der Beratung sind bisher Elektrotechnik, Kfz-Technik und Tischler-Handwerk.

Es wurden rund 50 Gutachten in der Funktion als Leitkammer Türkei erstellt.

Hauptmotivation der Antragsteller ist sowohl der berufliche Wiedereinstieg, als auch das erlernte Handwerk selbst auszuüben.

Anträge bei der Handwerkskammer Berlin 96

Bescheide (insg.) 44*
volle Gleichwertigkeit
(betrifft die Berufe: Friseur/in, Kosmetiker/in, Augenoptiker/in, Elektroniker/in, Informationselektroniker/in, 
Kfz-Mechatroniker/in, Karosseriebaumechaniker/in, Zahntechniker, Fahrzeuglackierer/in, Anlagenmechaniker/in)

15

teilweise Gleichwertigkeit
(betrifft die Berufe: Anlagenmechaniker/in SHK, Zahntechniker/in, Elektroniker/in, Metallbauer/in, Tischler/in, 
Konditor/in, Kfz-Mechatroniker/in, Mechatroniker/in für Kältetechnik)

25

Herkunftsländern der Zuwander/-innen, die Anerkennung (volle oder teilweise) erhielten (HWK Berlin): Polen, Spanien, Türkei, Griechenland, 
Italien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Ungarn, Rumänien, Russland, Kasachstan, Usbekistan, Kroatien, Montenegro, Serbien, Lettland, 
Finnland, Tunesien, Marokko, Syrien, Honduras, Australien

* vier ablehnende Bescheide

Quelle: IHK Berlin

Quelle: 
Handwerkskammer Berlin
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LEHRSTELLEN-
LEHRSTELLEN-

BÖRSE

www.ihk-lehrstellenboerse.de

Nicht nur suchen, 
sondern auch finden:
Veröffentlichen Sie Ihre Ausbildungsplätze in 
der IHK-Lehrstellenbörse!

Nutzen Sie alle Möglichkeiten, Ihren Ausbildungsplatz
zu besetzen, und melden Sie freie Ausbildungsstellen
auch bei der Bundesagentur für Arbeit. 

Rufnummer: 0800 4555520 oder direkt 

in der Jobbörse: www.arbeitsagentur.de

Jetzt auch als App!




